
 

 
 

April 2026 
 
Das österliche Triduum 
 
Liebe Brüder und Schwestern! 
Bald feiern wir das österliche Triduum. Diese Tage werden auch »heilige« 
Tage genannt, weil sie uns die zentralen Ereignisse unserer Erlösung  
erleben lassen. Sie führen uns hinein in den wesentlichen Kern unseres  
Glaubens: das Leiden, den Tod und die Auferstehung Jesu Christi. Sie bilden 
das Herz und die Mitte des gesamten liturgischen Jahres wie auch des  
Lebens der Kirche. 
 

Gründonnerstag, gedenkt die Kirche des Letzten Abendmahles, während 
dessen der Herr am Vorabend seines Leidens und Sterbens das Sakrament 
der Eucharistie und das Sakrament des Priesteramtes eingesetzt hat. In  
jener Nacht hat uns Jesus das neue Gebot hinterlassen, das Gebot der  
brüderlichen, der geschwisterlichen Liebe. 
Bevor wir in die heiligen Tage eintreten, aber schon in enger Verbindung, 
wird in jedem Bistum in der Kathedrale vormittags die Chrisam-Messe  



gefeiert. Bischof und Priester des Bistums erneuern ihre Weiheverspre-
chen. Dann werden die Öle geweiht: das Öl für die Taufbewerber/Kate-
chumenen, das Krankenöl und das heilige Chrisam. Die Hl. Öle stehen in  
allen Kirchen für die Sakramente bereit. Die Glaubensgemeinschaft der  
Diözese versammelt sich um ihren Hirten und so wird ihre Einheit und ihre 
Treue zu Christus, dem einzigen und ewigen Hohenpriester, gefestigt. 
Am Abend wird die Hl. Messe vom Letzten Abendmahl gefeiert. Christus 
gibt sich uns als Speise des Heils, als Arznei der Unsterblichkeit. Dies ist das 
Geheimnis der Hl. Eucharistie, sie ist Quelle und Höhepunkt des christli-
chen Lebens. In diesem Sakrament des Heils bietet und verwirklicht Jesus 
Christus die personale Einheit zwischen unserem und seinem Leben.  
Er schenkt uns seine Freundschaft. 
Im Evangelium von der Fußwaschung erleben wir, was der Herr seinen 
Aposteln getan hat. Es ist dies die Verkündigung vom Primat der Liebe. Die 
Liebe Christi führt in die Hingabe, ja in das Opfer seines Lebens. Dieses  
Lebensopfer wird endgültig vollbracht auf Golgotha. Viele Gläubige  
verweilen nach der Messe in Stille und Anbetung und möchten so das  
Leiden Christi in der Einsamkeit von Getsemani inniger nacherleben.  
Wachet und betet. 
 

Karfreitag ist der Tag des Leidens, der Kreuzigung und des Todes Jesu. Es 
wird keine Hl. Messe gefeiert. Vielmehr versammeln sich die Gläubigen, 
um das dramatische Geheimnis des Bösen und der Sünde zu betrachten. 
Das Böse, Sünde und Lieblosigkeit bedrücken die Menschheit. Im Hören 
des Wortes Gottes und in schlichter, aber bewegender Liturgie (Kreuzent-
hüllung, Kreuzverehrung) nehmen wir teil am Leiden und Sterben des 
Herrn, die dieses Böse sühnen. In den großen Fürbitten beten wir für alle 
Bedürfnisse der Kirche und der Welt. Als weitere Einladung zur Meditation 
kennt der Karfreitag Prozessionen, Kreuzweg-Gehen, Kreuzwegandachten 
und das stille Verweilen am Hl. Grab. 
 

Karsamstag ist von tiefem Schweigen geprägt. Unsere Kirchen sind 
schmucklos, die Glocken schweigen, es wird keine Liturgie gefeiert. Wir 
sind eingeladen, mit Maria in Gebet und Betrachtung zu verweilen und  
alles im Herzen zu bewegen. Wir bedürfen dieses Tages des Schweigens, 
um über menschliches Leben und Leiden, über die Kräfte des Bösen und 
des Todes, aber auch über die bedeutende Kraft des Guten, das aus Leiden, 



Tod und der Auferstehung des Herrn hervorgeht, nachzusinnen. Die Kirche 
lädt ein zum Sakrament der Versöhnung in der Hl. Beichte. 
 

Osternacht, führt uns nach Schweigen und Besinnung in den wichtigsten 
Sonntag der Geschichte. In der Dunkelheit wird am neuen Feuer die Oster-
kerze entzündet, Symbol für Christus, der glorreich aufersteht. Christus, 
Licht der Menschheit, vertreibt die Finsternis des Herzens und des Geistes 
und erleuchtet jeden Menschen. Neben der Osterkerze erklingt in der  
Kirche die große österliche Verkündigung, das Exsultet (Es jauchze, frohlo-
cke): Christus ist wahrhaft auferstanden, der Tod hat keine Macht mehr 
über ihn. Durch seinen Tod hat er das Böse für immer besiegt und allen 
Menschen das Leben Gottes geschenkt. Von der strahlenden Osternacht 
breiten sich die Freude, das Licht und der Friede Christi in unserem Leben 
aus und erreichen des Menschen Raum und Zeit. 
Liebe Brüder und Schwestern, in diesen heiligen Tagen erneuern wir unser 
Ja zum Willen Gottes, unseres Vaters, wie es Jesus mit dem Kreuzesopfer 
getan hat. Die eindrucksvollen Riten des Gründonnerstag, des Karfreitag, 
das an Gebet reiche Schweigen des Karsamstag und die feierliche Oster-
nacht mögen unsere Berufung als Kinder Gottes erneuern und vertiefen. 
Was wir feiern, ist lebendige und aktuelle Wirklichkeit. Bringen wir folglich 
in unser Beten die Dramatik der Geschehnisse von heute hinein. In unseren 
Tagen erleiden so viele Brüder und Schwestern in vielen Teilen der Welt 
Qualen. Wir wissen, daß der Haß, die Spaltungen, die Gewalt in den Ereig-
nissen der Geschichte nicht das letzte Wort haben. 
Diese Kar- und Ostertage beleben in uns die große Hoffnung:  
Der gekreuzigte Christus ist auferstanden und hat die Welt besiegt. Die 
Liebe ist stärker als Tod. Wir dürfen uns diesem Sieg der Liebe und des  
Lebens anschließen. Begleiten wird uns Maria. Sie ist glaubend und  
vertrauend zu ihrem Sohn und unserem Retter gestanden.  
Frohe und gesegnete Ostern. 
Stefan Bäuerle, Pfr. 

 
 
 
 



 
           Gottesdienstordnung April 

Mittwoch 01. April 2026 
15.00  Rödingen Im Pfarrheim: Korneliusrunde 
18.30  Mündt Hl. Messe 

Donnerstag 02. April 2026  –  Gründonnerstag 
9.00  Müntz In der Kita St. Peter: Agapefeier 

19.00  Müntz Hl. Messe anschl. Ölbergwache  
20.00  Ameln Ölbergwache mit Laudate 
20.00  Hasselsweiler Ölbergwache 

Freitag 03. April 2026  –  Karfreitag 
10.00  Ameln Kreuzwegandacht 
10.00  Rödingen Karfreitagsliturgie nur für die Kommunionkinder 
10.00  Jackerath Kreuzwegandacht 
10.00  Ralshoven Gemeinsame Kreuzwegandacht mit Gevelsdorf  
15.00  Titz Im Pfarrjugendheim: Karfreitagsliturgie nur für die Kommunionkinder 
15.00  Rödingen Liturgie zum Karfreitag 
15.00  Hasselsweiler Liturgie zum Karfreitag 

Samstag 04. April 2026  –  Karsamstag 
19.00  Titz Osternachtsfeier (Kommunionkinder sind dabei) 

Sonntag 05. April 2026  –  Ostersonntag 
9.00  Rödingen Hl. Messe zum Hochfest 
9.00  Kalrath Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

10.00  Gevelsdorf Gemeinsamer Wortgottesdienst zusammen mit Ralshoven mit Kom-
munionausteilung 

11.00  Jackerath Hl. Messe zum Hochfest 
Montag 06. April 2026  –  Ostermontag 

9.00  Ameln Hl. Messe 
11.00  Müntz Hl. Messe mit den Kirchenchor 

Mittwoch 08. April 2026 
15.00  Jackerath Wortgottesdienst Senioren/innen mit Kommunionausteilung 

Freitag 10. April 2026 
18.30  Ameln Hl. Messe 

Samstag 11. April 2026 
17.00  Rödingen Vorabendmesse 
19.00  Hasselsweiler Vorabendmesse 

 



Sonntag 12. April 2026  –  Barmherzigkeitssonntag  –  2. Sonntag der Osterzeit 
11.00  Titz Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

Dienstag 14. April 2026 
18.30  Spiel Hl. Messe 

Mittwoch 15. April 2026 
18.30  Ameln Hl. Messe 

Donnerstag 16. April 2026 
11.00  Hasselsweiler Im Seniorenheim Hl. Familie: Hl. Messe 
16.30  Titz Üben der Kommunionkinder 

Freitag 17. April 2026 
18.30  Titz Üben der Kommunionkinder und Eltern 
18.30  Kalrath Hl. Messe 

Samstag 18. April 2026 
15.00  Hasselsweiler Tauffeier Jonas und Leon Riemenschneider 
17.00  Rödingen Vorabendmesse 
19.00  Jackerath Vorabendmesse 
19.00  Müntz Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

Sonntag 19. April 2026  –  3. Sonntag der Osterzeit 
9.00  Hasselsweiler Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

10.00  Ralshoven Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.30  Titz ERSTKOMMUNIONFEIER mit Pro Musica 

Montag 20. April 2026 
10.00  Titz Dankandacht Erstkommunionkinder 

Dienstag 21. April 2026  –  Hl. Anselm von Canterbury 
11.00  Rödingen In der Alten Schule: MAHLZEIT 

Mittwoch 22. April 2026 
18.30  Gevelsdorf Hl. Messe 

Freitag 24. April 2026 
18.30  Ralshoven Hl. Messe 

Samstag 25. April 2026  –  Hl. Markus, Evangelist, Fest 
17.00  Rödingen Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

Sonntag 26. April 2026  –  4. Sonntag der Osterzeit 
9.00  Müntz Hl. Messe 

10.00  Spiel Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.00  Jackerath Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
11.00  Titz Hl. Messe 

 
 



Dienstag 28. April 2026 
16.30  Jackerath Üben der Erstkommunionkinder 

Mittwoch 29. April 2026  –  Hl. Katharina von Siena 
15.00  Rödingen Im Pfarrheim: Korneliusrunde 
18.30  Höllen Hl. Messe 

Donnerstag 30. April 2026  –  Hl. Pauline von Mallinckrodt 
18.30  Jackerath Üben der Erstkommunionkinder und Eltern 

 
 
In Kalrath, Ralshoven. Jackerath und Ameln wird vor den Messen  

regelmäßig das Rosenkranzgebet gebetet. 
 
 

Feier der Krankenkommunion nach telefonischer Absprache.  
  
Der Kinderchor unter der Leitung von Herrn Tomasz Wieczorek probt 
jeden Montag von 17.00 -17.45 Uhr im Pfarrhaus in Hasselsweiler. 
 
 
Bürgerverein, GdG und Caritas Jülich/Düren 
Die MAHLZEIT findet statt am: Dienstag, 21.04. von 11-13 Uhr 
in der Alten Schule, Rödingen. Anmeldung bis zum 16.04. im Pfarrbüro: 
Tel: 7236 (Mo-Fr 9-12 Uhr) 
 
Schulgottesdienste mit der Primusschule  
Klasse 2: 
20.04. Mo, 11.25-12.10 Uhr Frau Nagelschmitz 
21.04. Di, 12.10-12.50 Uhr Herr Schumacher 
Klasse 3: 
27.04. Mo, 8.35-9.15 Uhr Frau Nagelschmitz 
28.04. Di, 8.35-9.15 Uhr Frau Rupp 
04.05. Mo, 8.35-9.15 Uhr Frau Zacharzewski 
Klasse 4: 
04.05. Mo, 9.40-10.20 Uhr Frau Nagelschmitz 
08.05. Fr, 11.25-12.10 Uhr Frau Heise 
 
 



 
 
Vorschlagsliste für die Wahl zum Kirchenvorstand Bereich Titz 

Name, Vorname Erstwohnsitz Alter Beruf 
Coenen Hildegard Titz/Ameln 59 Lehrerin 
Dolfus, Suitbert Titz/Rödingen 68 Rentner 
Hogen, Severin Titz/Gevelsdorf 48 Landwirt 
Lanckohr, Jürgen Titz/Mündt 61 Landwirt 
Lemm, Theo Titz/Spiel 54  Dipl.-Ing. Agrar 
Dr. Liedgens, Hiltrud Titz/Hasselsweiler 67 Rentnerin 
Moll, Hermann-Josef Titz/Müntz 71 Pensionär 
Pingen, Frederik Titz/Bettenhoven 32 Landwirt 
Schneider, Marc Titz 40 Aufsicht RWE Landwirt 
Schröder-Noesges, Beatrix Titz/Jackerath 60 Landwirtin 
Schulten, Andreas Titz/Kalrath 51 Landwirt Dipl.-Ing Agrar 

 
 
            Wichtige Hinweise zur Kirchenvorstands-Wahl 

1. Wahlberechtigt sind alle Pfarrangehörigen, die das  
16. Lebensjahr vollendet haben. 

2. Wählbar ist jede wahlberechtigte Person, die am Wahltag das 
18. Lebensjahr vollendet hat und das 75. Lebensjahr noch 
nicht vollendet hat. 

3. Die Wahlberechtigten haben das Recht, die Kandidaten- 
Vorschlagsliste zu ergänzen. Der Ergänzungsvorschlag ist  
gültig, wenn er 
a) von mindestens 10 wahlberechtigten Personen mit Vor- 

und Nachnamen sowie unter Angabe des Erstwohnsitzes 
unterzeichnet ist,  

b) die schriftliche Erklärung der oder des Vorgeschlagenen 
enthält, dass sie oder er zur Kandidatur bereit ist und 

c) bis zum 15.04.2026 im Pfarrbüro in Rödingen,  
Agricolastr. 2 eingereicht ist. Im Pfarrbüro sind die  
notwendigen Formulare für den Ergänzungsvorschlag  
erhältlich. 



4. Briefwahl ist möglich. Die Unterlagen dafür können ab dem 
20.04.2026 im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten abgeholt 
oder dort angefordert werden. 

5. Die Wohlstandorte, Wahlräume und Wahlzeiten sowie  
Informationen zum Wahlverfahren werden im Pfarrbrief 
(Ausgabe Mai), in den Schaukästen und der Homepage  
veröffentlicht. 

 
ERSTKOMMUNIONKINDER 2025/2026 im Bereich Titz 
(aus Datenschutzgründen werden nur die Namen veröffentlicht) 
Am Sonntag, 19.04.2026 in St. Cosmas u. Damian Titz 
Becker, Til 
Bongartz, Henrik 
Borkowsky, Lina Marie 
Borutta, Marie 
Chibugom Odoemenam, Franz 
Dittrich, Lea 
Eeckhoudt, Ole 
Eßer, Matilda 
Gallinat, Helene 
Ganster, Lucia 
Gerber, Mila 
Heinen, Jonah 
Herwartz, Fabian 
Jentzsch, Pauline 
Koch-Schulte, Mayla Sophie 
König, Lenn 
Köpp, Samuel 
Kratz, Nora 
Mielczarek, Tamina 
Peter, Nele 
Reb, Sophie 
Schröder, Theo 
Seidelmeyer, Fenja  
Skobel, Jolina  



 
Am Samstag, 02.05.2026  in   
St. Maria, Schmerzhafte Mutter Jackerath 
Agethen, Clara 
Doppelfeld, Emma Johanna 
Gaspers, Tom  
Großmann, Laura 
Hohr, Ben 
Lenzen, Emilia Anna 
Lenzen, Henri Ben 
Oomen, Linus 
Ongsiek, Emilia 
 
Am Sonntag, 03.05.2026 in St. Kornelius Rödingen 
Beckmann, Amy-Anita 
Beckmann, Zoey-Donna 
Heller, Henri 
Hompesch, Clemens 
Kretschmann, Lena 
Meyer, Marlon 
Motzfeld, Ida 
Patkowski, Leonie 
Patkowski, Alina 
Radmacher, Dean Louis 
Riemenschneider, Jonas 
Siedler, Charlotte 
Schmitz, Sina 
Schnabel, Simon 
Schnitzler, Isabel 
Schnitzler, Mia 
Tetsch, Gabriel 
 
 
 
 
 



Kreuzweg  in Ralshoven  
Wir laden Christen/innen des Pastoralen Raumes und natürlich dar-
über hinaus dazu ein, mit uns gemeinsam den Kreuzweg zu gehen  
am Freitag, den 03. April 2026 ab 10.00 Uhr 
Wir gehen die 14 Stationen des Kreuzweges durch den kleinen  
Wallfahrtsort Ralshoven . 
Wir beginnen in der Kapelle, gehen dann die weiteren Stationen be-
tend um den Ort herum und kommen zum Abschluss wieder zur Ka-
pelle. 
Ein Kreuzweg lebt davon, dass er gegangen wird.   
Nicht alleine sondern gemeinsam! 
Ein Weg, der verändert.   
Wir heißen Sie herzlich Willkommen in Ralshoven. 
Bitte achten Sie auf wetterfeste Kleidung.  
Wir gehen bei – fast- jedem Wetter. 
 
 
 
Danke für die Kollekte zum Weltgebetstag  
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Frauen, die den Wortgottes-
dienst am 06.03.2026 in Ralshoven mitgestaltet und mitgefeiert ha-
ben.  Das  
Programm für die Feierstunde, wurde von Frauen aus Nigeria ausge-
arbeitet . Wir haben durch sie einen kleinen, intensiven Einblick in 
das Leben und Wirken der Frauen aus Nigeria erhalten. Die Gebete, 
Texte und Lieder waren sehr berührend , lebendig und emotional. 
DANKE, für die Unterstützung von LAUDATE aus Ameln. DANKE, 
allen Frauen aus nah und fern, dass Sie sich auf den Weg gemacht ha-
ben, um mit uns den Wortgottesdienst zu feiern. DANKE, für die 
Kollekte von  
€ 221,50.  DANKE Ihnen Allen, für gelebte Ökumene und wunder-
bare  
Gespräche im Anschluss bei Tee und Gebäck.  
 
 
 



 

Gottesdienste Pastoraler Raum Linnich-Titz April
Samstag 4 11 18 25

17.00  Körrenzig 10.30  Gereonsw EK 10.30  Körrenzig EK
19.00  Titz 17.00  Rödingen 17.00  Rödingen 17.00  Rödingen WoGo

19.00  Gereonsw 19.00  Gereonsw 17.00  Ederen WoGo

19.00  Boslar 19.00  Hasselsw. 19.00  Müntz WoGo 19.00  Tetz
21.00  Linnich 19.00  Jackerath

Sonntag 5 12 19 26
09.00  Tetz 09.00  Boslar 09.00  Boslar 09.00  Boslar
09.00  Rurdorf 09.00  Rurdorf 09.00  Gevenich 
09.00  Kalrath WoGo 09.00  Hasselsw. WoGo09.00  Müntz
09.00  Ederen 10.00  Jackerath WoGo

09.00  Rödingen 10.00  Ralshoven WoGo 10.00  Spiel WoGo

10.00  Gevelsd./Ralsh. WoGo 10.30  Titz EK
11.00  Jackerath 11.00  Linnich 11.00  Linnich 10.30  Linnich EK
11.00  Welz 1 11.00  Welz WoGo 11.00  Welz WoGo 11.00  Rurdorf WoGo

11.00  Körrenzig 11.00  Floßdorf
15.00  Boslar And. 11.00  Titz WoGo 11.00  Titz 

Montag 6 13 20 27
09.00  Glimbach 
09.00  Kofferen
09.00  Ameln
11.00  Floßdorf
11.00  Gevenich 18.00  Glimbach 18.00  Glimbach 18.00  Boslar *
11.00  Müntz

Dienstag 7 14 21 28
09.00  Hottorf 09.00  Hottorf 
18.00  Körrenzig 18.00  Körrenzig 

18.30  Spiel
Mittwoch 1 8 15 22 29

09.00  Linnich # 09.00  Tetz  # 18.00  Tetz 
15.00 Jackerath WoGo 

18.30  Mündt 18.30  Ameln 18.30  Gevelsdorf 18.30  Hölllen
Donnerstag 2 9 16 23 30

11.00  Hasselsw. AH
18.00  Floßdorf 18.00  Floßdorf 18.00  Floßdorf 
18.00  Rurdorf
19.00  Gevenich 18.00  Gevenich 18.00  Gevenich 
19.00  Müntz 

Freitag 3 10 17 24
09.00  Hottorf Proz.

10.00  Kofferen 2 

10.00  Ederen 3 

10.30  Glimbach 4

15.00  Tetz 5

15.00  Welz 5

15.00  Körrenzig 5 18.00  Kofferen 18.00  Kofferen 18.00  Kofferen 
15.00  Rödingen 5 18.30  Ralshoven 
15.00  Hasselsweiler 5 18.30  Ameln 18.30  Kalrath

WoGo = Wortgottesdienst And.  = Andacht   AK = Alte Kirche #  hl. Messe mit Gebet um geistl. Berufungen
  AH = Altenheim        Proz. = Prozession     * marian. Gebetsabend Fat. = Fatimaandacht   EK = Erstkommunion
   1 Kinderk irche    2 Römerfahrt 3  WoGo m. Kreuzverehrung    4 Kreuzweg für Kinder    5 Karfreitagsliturgie



 
Wir sind für Sie da! 
 

Das Pfarrbüro: 

Adresse: Agricolastrasse 2, 52445 

Titz-Rödingen 
Tel: 02463-7236     
Fax: 02463-998284 
E-Mail: stirmundus.titz@bistum-
aachen.de 
Homepage: gdg-titz.de 
Telefon-und Besuchszeiten:  
Mo-Fr 9-12 Uhr 
Messbestellungen: im Pfarrbüro  
oder jeden 2. Mittwoch im Monat  
im Pfarrheim Linnicherstr 9,   
Uhrzeit: 11-12 Uhr 
 
Die Verwaltung: 
 
Kerstin Boeven: Koordinatorin 
Adresse: Bungsstr 26, 52445 Titz 
Tel 02463-7281  
E-Mail: kerstin.boeven@bistum-
aachen.de 
Erreichbarkeit Mo-Do 8.30-13 Uhr,  
Fr 8.30-12.30 Uhr 
 
Silke Coumans:  
Prävention/Datenschutzbeaufragte 
Adresse: Bungsstr 26, 52445 Titz 
Tel: 0177-6394065,  
E-Mail: silke.coumans@bistum-
aachen.de 
 
Sandra Boecken:  
Stellv. Präventionsschutzkraft: 
Tel. 0177-6394065 
Email:praevention@gdg-titz.de 
 
 

 
Das Pastoralteam: 
 
Heinz Philippen: Leitender Pfarrer 
Tel: 02462-6453 
E-Mail:  stgereon.boslar@bistum-
aachen.de 
 
Stefan Bäuerle: Pfarrvikar 
Tel: 02462-2244 
E-Mail: agricolale@gmx.de 
 
Manfred Kappertz: Diakon 
Tel: (Mobil):  0151-23557711 
E-Mail: manfred.kappertz@dn-
connect.de 
 
Marion Lahey: Gemeindereferentin 
Tel: 02462-205043 od. privat: 02431-
971462 
E-Mail: marion.lahey@st-martin-
linnich.de 
 
Helena Fothen: Pastoralreferentin 
Tel.: 02461-6205597 
E-Mail: helena.fothen@kh-juelich.de 
 
Eric Souga Onomo: Pastoralreferent 
Tel.: 0176-61420257 
E-Mail: eric.sougaonomo@bistum-
aachen.de 
 
Thomas Matthias Offergeld: 
Leitender Kirchenmusiker 
Tel.: 02462-9013861 
E-Mail:  
thomas.matthias.offergeld@st-martin-
linnich.de 
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